
 

                                         Extertal, 15. Juni 2019 

An die 

Gemeinde Extertal 

Frau Bürgermeisterin 

Monika Rehmert 

- Rathaus - 

32699 Extertal-Bösingfeld 

 

Fragen, bedenkenswerte Punkte und Anregungen zum Thema 

„Kunstrasenplatz“; hier: ökologischer Aspekt 
 

Sehr geehrte Frau Bürgermeisterin Rehmert, 
 

als Ergänzung zu unserem Schreiben vom 2.3.2019 möchten wir folgenden Aspekt 

zum Thema „Kunstrasenplatz“ ansprechen.  

Seit einiger Zeit wird verstärkt die ökologische Problematik von Kunstrasenplätzen 

in verschiedenen Studien beleuchtet. So wurde in den letzten Wochen und Monaten 

über die Medien sowie über verschiedene Umweltverbände bzw. -organisationen 

grundsätzliche Erkenntnisse verbreitet, was die Verwendung von bestimmten Materi-

alien bei der Installation dieser Sportplätze angeht (Kunstrasen, notwendiges Granu-

lat zur Verfüllung). U.W. werden in Ländern wie Norwegen und Schweiz Kunstrasen-

plätze bereits verboten. Die EU-Kommission beschäftigt sich in dem Zusammenhang 

aktuell mit dem Thema „Mikroplastik“, der Städte- und Gemeindebund NRW hat in 

einem Rundschreiben an die Kommunen mitgeteilt, dass es in dieser Hinsicht noch 

zu weitreichenden Beschlüssen kommen wird mit dem Ziel, das Problem möglichst 

zu beseitigen bzw. zu minimieren. In verschiedenen Kommunen gibt es bereits erste 

Reaktionen, indem bspw. über die ökologische Variante „Korkgranulat“ diskutiert 

wird. Die Entwicklung zeigt uns, dass wir die Diskussion zum Thema „Kunstrasen-

platz“ mit Bedacht führen müssen. Übereilte Beschlüsse bei vielen offenen Fragen 

sind aus unserer Sicht nicht angebracht. Neben den Punkten in unserem 1. Schreiben 

müssen wir den ökologischen Aspekt mit großer Ernsthaftigkeit weiter verfolgen, 

bevor wir zu einer abschließenden Bewertung kommen. 
 

Freundliche Grüße 

 
Manfred Stoller    Michael Wehrmann 

     Hans Friedrichs 


